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PRESSEERKLÄRUNG 

Niger gehört zu den ärmsten Staaten der Welt. Islamistische Milizen, darunter Boko 

Haram sowie Splittergruppen von Al-Qaida und des Islamischen Staates terrorisieren 

das Land. Im Zuge der „Ertüchtigungsinitiative“ erhöhte die Bundesregierung 2018 die 

Rüstungsexporte nach Niger, um es wie andere Länder der Region zu befähigen, mit 

inneren und regionalen Krisen umzugehen. Der aktuelle „Länderbericht Niger“ des 

Friedens- und Konfliktforschungsinstituts BICC gibt einen Überblick über Grunddaten 

zum militärischen Sektor und überprüft, wie das Land in Hinblick auf Kriterien des 

Gemeinsamen Standpunkts der EU zu Rüstungsexporten aufgestellt ist. 

Die Sicherheitslage in Niger scha tzt der BICC La nderbericht Niger als hö chst bedenklich 

ein. Zahlreichen Unterstü tzern der dschihadistischen Bökö Haram ünd anderer 

islamistischer Grüppen mit Verbindüngen züm Islamischen Staat dient das Land als 

Rü ckzügsört. Gleichzeitig gedeiht in der Regiön an der Grenze zü Libyen der 

Waffenschmüggel. Im Westen des Landes wiederüm verscha rfen sich interkömmünale 

Differenzen ünd Territörialstreitigkeiten zwischen lökalen Gemeinschaften. Mit Verweis 

aüf das 3. EU-Kriteriüm zü Rü stüngsexpörten „Innere Lage im Empfa ngerland“ vermerkt 

der La nderbericht, dass die Regierüng im Kampf gegen bewaffnete Grüppen vör allem 

aüf eine milita rische Könfliktlö süng setzt mit der sie gewaltsame Aüseinandersetzüngen 

eher befeüert als eingeda mmt hat. Es fehle ein pölitischer Ansatz, der den Dialög 

zwischen Gemeinschaften fö rdert ünd aüf lökale Bedü rfnisse eingeht. Eine sölche Pölitik 

mü sse langfristig daran aüsgerichtet sein, die Weitergabe vön Waffen innerhalb der 

Gesellschaft zü redüzieren ünd zür Versö hnüng vön Könfliktparteien beizütragen.  

Aüch die Menschenrechtslage (EU-Kriteriüm 2) beschreibt der La nderbericht in Niger als 

derzeit a üßerst pröblematisch. Die Meinüngs- ünd Versammlüngsfreiheit sind klar 

eingeschra nkt. Aüch Menschenhandel, Sklaverei, Kinderarbeit ünd Gewalt gegen Fraüen 
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bleiben ein größes Pröblem. Besörgniserregend ist züdem die Lage vön Flü chtlingen ünd 

Migranten, die Niger Richtüng Nördafrika dürchqüeren ünd hierbei öft Opfer vön 

ünrechtma ßiger Inhaftierüng dürch die Pölizei werden. Im Namen der milita rischen 

Beka mpfüng des grenzü berschreitenden Extremismüs ünd Terrörismüs in der Regiön, 

an der aüch Söldaten aüs Niger beteiligt sind, kömmt es immer wieder zü 

schwerwiegenden Menschenrechtsverletzüngen. 

Neben dem „La nderbericht Niger“ stellt das BICC (Internatiönales Könversiönszentrüm 

Bönn) aüf seiner Webseite www.rüestüngsexpört.infö weitere 39 Berichte zü 

Empfa ngerla ndern deütscher Rü stüngsexpörte zür Verfü güng. Dürch eine bessere 

Verfü gbarkeit vön Införmatiönen söll eine fündierte Bewertüng der deütschen 

Rü stüngsexpörte erleichtert werden. Das Pröjekt wird vöm Bündesministeriüm fü r 

wirtschaftliche Züsammenarbeit ünd Entwicklüng (BMZ) gefö rdert. 
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